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VORWORT

Der Landkreis Schweinfurt besteht aus vielfältigen 
Naturlandschaften und hat zudem zahlreiche gartenkulturelle 
Schätze zu bieten. Die Gartenkultur im Landkreis ist 
geprägt durch fruchtbare Böden, Klöster, Schlösser, aber 
auch durch die frühe Industrialisierung im 18.Jahrhundert. 
Prägend ist auch die einzigartige Landschaft des 
Landkreises Schweinfurt, die zwischen Wald-, Fluss- und 
Agrarlandschaften sowie an der Grenze der Bier- und 
Weinregionen ein hohes touristisches Potential bietet. 

Um die Vielfalt des Gartenbaus und der Gartenkultur für Sie 
als Bürgerinnen und Bürger und Gäste noch besser erlebbar 
zu machen, haben wir beschlossen, bereits entwickelte 
kulturelle Projekte wie Gärten und Parks in dem LEADER 
geförderten Projekt „Gartenkultur im Landkreis Schweinfurt“ 
zu sammeln und darzustellen. In dieser Veröffentlichung 
haben wir schöne und sehenswerte Gärten, Lehrpfade, Parks 
und Gartendenkmäler zusammengestellt. 

Ich freue mich, wenn Sie dies als Inspiration nutzen und in 
einer gartenkulturellen Reise den Landkreis Schweinfurt von 
seinen schönsten Seiten erleben.

Ihr 
Florian Töpper 
Landrat



PROJEKTÜBERSICHT

Der Landkreis Schweinfurt ist umgeben von der Rhön, dem 
Steigerwald und den Haßbergen und damit ideal, um sich 
in der Natur beim Wandern oder Radfahren zu erholen. 
Die Stadt Schweinfurt steht für Kunst, Kultur und Wein am 
Main. Weit weniger bekannt ist die in der Region traditionell 
verankerte und bis heute gelebte Gartenkultur. 

In den letzten Jahren hat sich der Landkreis verstärkt der 
Gartenkultur gewidmet und eine Vielzahl an gartenkulturellen 
Schätzen gehoben. Diese sollen zukünftig verstärkt den 
Bewohnern aber auch den Besuchern des Landkreises 
präsentiert werden. Diese Handreichung ist hierzu ein erster 
Schritt. 

Diese kleine Broschüre möchte allen, die Lust auf 
Entdeckungen haben und deren Herz für Gärten und die 
Gartenkultur schlägt, an mit liebevollem Blick ausgewählte 
Orte im Landkreis führen. Darunter sind öffentliche und 
private Gärten - aber nicht nur diese. Die fruchtbaren 
Böden und das milde Klima brachten den Wein-, den Obst- 
und den Gartenbau hervor. Auch diese tief verwurzelte 
Gartenbautradition ist Teil der Gartenkultur.

Die Historischen Gärten sind Zeitzeugnisse vergangener 
Epochen. Dies sind vor allem die herrschaftlichen, historische 
Garten- und Parkanlagen der Schlösser und Klöster wie 
die historische Gartenanlage des Gräflich Schönbornschen 
Schlosses in Werneck und das Kloster Heidenfeld.

Zeitgemäße Gärten gibt es im Gegensatz zu den 
historischen Gärten nur wenige im Landkreis Schweinfurt. 
In Euerbach wurde mit alten Grenzsteinen ein Garten 
angelegt, in Sömmersdorf wurde der Passionsgarten als 
Ort der örtlichen Passionsspiele geschaffen. Einige der 
zeitgemäßen Gärten sind umgestaltete Friedhöfe. Die 
Friedhofskultur befindet sich stark im Wandel was zu neuen 
Gestaltungsansätze für die „ewigen Gärten“ führt, wie der 
Urnengarten im Friedhof Bergrheinfeld. 



Überall in den Orten ist die Gartenkultur auch in den 
privaten Gärten spürbar. Hier kommt die Verbundenheit der 
Menschen mit Natur, Gestaltung und Kunst zum Ausdruck. 
Einige der Gartenbesitzer erlauben dankenswerter Weise 
Besuchern Einblick in ihre gestaltete Welt. 

Öffentliche Grünflächen und Parkanlagen sind Orte für 
Erholung und Bewegung, Naturerlebnis und Kommunikation 
für jedermann. Zu nennen sind hier der Apothekergarten in 
Schonungen, der Wissen um alte Heilpflanzen vermittelt, der 
Garten der Amtsvogtei in Gerolzhofen mit gepflegtem Garten 
sowie der Heilkräutergarten Nützelbachaue in Gerolzhofen. 
Wenn Sie möchten, führt Sie hier eine „Hagesuse“ in die Welt 
der Kräuter ein.

Eine Besonderheit ist der Gemüse- und Kräuteranbau. 
Auf 220 Hektar werden Feldgemüse, auf 90 Hektar Spargel 
und auf 100 Hektar Heil-, Duft- und Gewürzpflanzen sowie 
Küchenkräuter angebaut. Der Gemüseanbau konzentriert 
sich dabei im Maintal um die Ortschaften Sennfeld und 
Gochsheim. Der Kräuteranbau findet sich vor allem um 
Schwebheim. Halten Sie im Schweinfurter Mainbogen 
Ausschau nach Direktvermarktern.

In der Broschüre finden Sie nicht nur wichtige und 
bekannte Orte, sondern auch die weniger bekannten und 
unscheinbaren Gärten, aber auch einzelne Objekte, die aus 
einer speziellen Tradition heraus entstanden sind, wie die z.B. 
die Stufenlinde in Grettstadt. 

Viele der Objekte sind öffentlich zugänglich, andere sind 
privat oder nur zu bestimmten Zeiten geöffnet. Die für ihren 
Besuch erforderlichen Informationen finden bei den jeweilgen 
Objektbeschreibungen. Eine Sortierung nach den Orten in 
denen die Gärten anzutreffen sind, befindet sich am Ende der 
Broschüre.

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Erkunden der 
Gartenkultur im Landkreis Schweinfurt. 



Unübersehbar steht 
der vielhundertjährige 
Lindenbaum an einer 
markanten Stelle in 
der Ortsmitte. Im Jahre 
1719, als das Birnfelder 
Schloss (heutzutage ein 

Seniorenheim) erbaut wurde, war die Linde auch wohl 
schon sehr alt. Im selben Jahr wurde die weitausladenden 
Äste mit zwei Säulenreihen umrundet und gestützt. Sie 
gilt als Gerichtslinde. Noch in den 1950er Jahren hielt der 
Bürgermeister nach dem Sonntagsgottesdienst dort seine 
Gemeindeversammlung zu „amtlicher Beschlussfassung“ ab.

HISTORISCH

1 DORFLINDE IN BIRNFELD

Ort An der Linde
OT Birnfeld 
97488 Stadtlauringen

Zugänglichkeit frei zugänglich

Angebot ---

Eigentümer Gemeinde Stadtlauringen

Kontakt info@stadtlauringen.de
Tel.: 09724 - 91040



HISTORISCH

2 GARTENENSEMBLE EUERBACH

Als Erinnerung an die 
jüngste Flurbereinigung 
„Euerbach 2“ setzten die 
örtlichen Landwirte, die 
Feldgeschworenen und 
die Gemeinde mit dem 
„Grenzsteingarten“ 2010 ein 

Denkmal der besonderen Art. Im Maßstab 1 zu 333 1/3 wurde 
die 535 Hektar große Gemarkung von Euerbach mittels 
verschieden farbiger Pflastersteine abgebildet. Entstanden ist 
eine begehbare Flurkarte inklusive Wegenetz und Siedlung 
im Format 10 x 7 Meter.

Ort Grenzsteingarten
Weihersbrunnenweg 12 
97502 Euerbach

Zugänglichkeit frei zugänglich

Angebot Führungen

Eigentümer Gemeinde Euerbach

Kontakt gemeinde@euerbach.de



Das Augustinerchorherrenstift 
St. Mauritius in Heidenfeld 
wurde durch eine Stiftung 
1069 gegründet und bestand 
bis zur Säkularisation 1803. 
1901 wurde es von der 
Kongregation der Erlöser-

schwestern gekauft. Seither diente es als Pflege- und 
Erholungsheim für betagte und kranke Schwestern. 
 
Seit der Gründung haben Garten, Landwirtschaft und Obst- 
anbau, bis ins 19. Jahrhundert auch Wein- und Waldwirtschaft 
eine große Tradition im Kloster Heidenfeld. Der Garten 
wurde stets liebevoll gepflegt, an der Nordseite des Klosters 
ist sogar ein parkähnliches Areal mit selten schönen 
Baumbeständen entstanden und bis heute begehbar. 

HISTORISCH

3 KLOSTER MARIA HILF HEIDENFELD

Ort Klosterstraße 13
OT Heidenfeld
97520 Röthlein

Zugänglichkeit Klostergebäude nicht 
zugänglich

Angebot tlw. Führungen

Eigentümer privat

Kontakt ---



Bei einem Spaziergang durch 
den Park werden zwei Epochen 
der Gartenkunst erlebbar. 
Die Terrassenanlagen mit 
den Blumenornamenten im 
Vorbereich des Schlosses sind 
aus der Zeit des Barocks. Im 
Anschluss bildet der kleine 
See den Übergang in den 
Landschaftspark. Das Schloss 

wurde 1733 – 1745 von Balthasar Neumann im Auftrag des 
Würzburger Fürstbischofs Friedrich - Karl von Schönborn 
erbaut. 1861 wurde der ursprüngliche Fasanengarten in einen 
Englischen Landschaftspark umgestaltet.

HISTORISCH

4 SCHLOSSPARK WERNECK

Ort Balthasar-Neumann-Platz 1 
97440 Werneck

Zugänglichkeit Öffnungszeiten
täglich 9:00 - 18:00 Uhr

Angebot Café, Führungen

Eigentümer Bezirk Unterfranken

Kontakt Café
www.balthasar- 
schlosswerneck.de 

Führungen
tourismus@schweinfurt360.
de
Tel.: 09721 - 513600
www.werneck.de



Die Grettstätter Stufenlinde ist 
ein herausragendes Kulturgut 
unter den fränkischen 
Dorflinden. Ihr Alter ist 
nicht gesichert, jedoch soll 
bereits 1752 ein steinernes 
Lindengestell errichtet worden 

sein. Bis heute ist die Sommerlinde durch Steinsäulen mit 
Holzverstrebungen abgestützt. In sich verjüngenden Ringen 
steigen die Astkränze empor. Alljährlich wird sie fachmännisch 
zugeschnitten. Die geformten Schmucklinden sind besonders 
in Franken verbreitet. Diese Stufenlinde ist wohl die 
markanteste in der ganzen Region. Sie wird zwar als Tanzlinde 
geführt, doch getanzt wurde unter ihr nachweislich nicht. 

HISTORISCH

5 STUFENLINDE IN GRETTSTADT

Ort Hauptstraße 1
97508 Grettstadt

Zugänglichkeit frei zugänglich

Angebot Führungen

Eigentümer Gemeinde Grettstadt

Kontakt info@gemeinde.grettstadt.de
Tel.: 09729 - 9111 0



ZEITGEMÄSS

6 BIBELGARTEN EUERBACH

Die Kirchenburg aus dem  
13. Jhdt. liegt am fränkischen 
Jakobsweg. 2015 wurde 
nach Umbaumaßnahmen 
der Umgriff der Kirche mit 
Bibel- und Symbolpflanzen 
aus der christlichen Tradition 
bepflanzt. Im Juni lohnt sich 
der Besuch besonders, wenn 
die duftenden historischen 
Rosen blühen, die mit 
vielen Stauden kombiniert 
wurden. Die wichtigsten 
Pflanzen sind dort auch 
zu finden: Weinstock, 
Feige und der russische 
Ölbaum als Vertreter für die 
frostempfindliche Olive. Ein 
Kräuterbeet mit Heilpflanzen 
ergänzt das Ensemble.

Ort Evang. Kirche
Hauptstraße 13
97502 Euerbach

Zugänglichkeit frei zugänglich

Angebot Führungen buchbar

Eigentümer Ev. Pfarrgemeinde 
Euerbach

Kontakt gemeinde@euerbach.de
Tel.: 09726 - 9155

evang.-euerbach@t-online.de
Tel.: 09726 - 1275



ZEITGEMÄSS

7 PASSIONSGARTEN SÖMMERSDORF

“Eine Geschichte – ein Dorf – 
eine Leidenschaft” 
Bis heute engagieren 
sich die Dorfbewohner 
voller Leidenschaft für ihre 
Fränkischen Passionsspiele, 
deren Geschichte bis ins 
Jahr 1933 zurückreicht. 
Damals begeisterte der 

Volksschullehrer Guido Halbig die Einwohner vom Theaterspiel. 
Nach der durch die Nationalsozialisten erzwungenen 
Unterbrechung wurde das Stück vom Leiden und Sterben 
Christi nach dem Zweiten Weltkrieg wieder aufgenommen. 
2008 wurde der Passionsgarten zwischen der Freilichtbühne 
und der Pfarrkirche Sankt Johannes angelegt. Hierdurch 
entstanden im mitten von Sömmersdorf eine Ruhezone, in der 
eine Dauerausstellung unter freiem Himmel die Geschichte des 
Geistlichen Spiels und der Passionsspiele beleuchtet.  
Die Fränkischen Passionsspiele Sömmersdorf wurden 
2020 ins bayerische Landesverzeichnis des immateriellen 
Kulturerbes aufgenommen und gewannen den deutschen 
Amateurtheaterpreis in der Kategorie „Theater ist Leben“. 

Ort Passionsweg
OT Sömmersdorf
97502 Euerbach

Zugänglichkeit frei zugänglich

Angebot Passionsspiele
Führungen

Eigentümer Gemeinde Euerbach

Kontakt gemeinde@euerbach.de
Tel.: 09726 - 9155

Führungen
tourismus@schweinfurt360.de



ZEITGEMÄSS

Friedhöfe sind ein ganz 
persönlicher Ort der Trauer 
und ein öffentlicher Ort der 
Begegnung. Ein Spagat, 
das im 20.000 m² großen 
Bergrheinfelder Friedhof auf 
sensible Weise umgesetzt 
wurde. Dieser Friedhof hat 

Vorbildcharakter und wurde mehrfach prämiert. Er schafft 
den Wandel in der veränderten Bestattungskultur zu einem 
parkähnlichen Refugium durch neue Bestattungsformen, 
Bänke und Nischen zum Verweilen, Grünflächen, bepflanzte 
Baumscheiben und Blumenfelder. Hier wurde nicht nur 
ein Besinnungsort geschaffen, sondern auch ein Ort mit 
lebendiger Natur.

8 URNENGARTEN - FRIEDHOF BERGRHEINFELD

Ort Friedhof Bergrheinfeld
Friedhofstraße
97493 Bergrheinfeld

Zugänglichkeit frei zugänglich

Angebot Führungen

Eigentümer Gemeinde Bergrheinfeld

Kontakt Ansprechpartner:  
Bauhofleiter Walter Zeißner 
Tel.: 09721 - 970000



Historische Rosen können 
zu einer echten Leidenschaft 
werden. Im Juni blühen sie 
mit voller Wucht und entfalten 
ihren ganzen Zauber. Christine 
Bender hat ihren Garten im 
Hof des ehemaligen land- 

wirtschaftlichen Anwesens und den Pfarrgarten ganz 
unter dem Motto der üppigen Rosenarten gestellt. Im Hof 
sorgen zudem Sitzplätze, Kletterpflanzen und ein Teich für 
Wohlfühlatmosphäre. 
Der Pfarrgarten ist als 
Kräutergarten angelegt. 
Frau Bender führt gerne 
durch ihr Rosenreich, gibt 
fachkundige Tipps zur 
Pflege und zeigt was Rosen 
kulinarisch zu bieten haben. 

PRIVAT

9 GARTEN BENDER MIT PFARRGARTEN

Ort Bachgasse 6
97509 Kolitzheim

Zugänglichkeit privat

Angebot Führungen
Workshops zur Rosenpflege

Eigentümer Christine Bender

Kontakt Mail: christine.bender@
bender-kolitzheim.de



Der Schlossgarten 
Wetzhausen, der angrenzende 
Wetzhäuser See und der 
Pfarrgarten verschmelzen mit 
der idyllischen Landschaft 
der Hassberge. Henriette 
Dornberger gestaltet ihren 
zertifizierten Naturgarten 

mit Elementen aus der Region, künstlerischem Geschick 
und Sensibilität für die Natur. Der alte Baumbestand mit 
Funkien, Farnen und anderen Schattenstauden verleiht dem 
Garten Ruhe und Geborgenheit. Die Gartenbesitzerin bietet 
Führungen, in denen sie die Historie des Gartens zum Leben 
erweckt. Ihre Seminare stehen im Zeichen der Nachhaltigkeit 
und Freude zu allem Natürlichem. Im denkmalgeschütztem 
Forsthaus bietet die Gastgeberin regionale Spezialitäten an.

PRIVAT

10 GARTEN DORNBERGER

Ort Alter Schlossweg 8
OT Wetzhausen
97488 Stadtlauringen 

Zugänglichkeit privat

Angebot Führungen, Vorträge

Eigentümer Henriette Dornberger

Kontakt Tel.: 09724 - 9072474
Mail: henriettedornberger@
yahoo.de



PRIVAT

11 GARTEN GLEICHMANN

Ein Garten für die Natur 
ist dem Gartenbesitzer 
Helmut Gleichmann ein 
ganz besonderes Anliegen. 
Als Hanggarten in sonnig 
heißer Lage birgt der Garten 

eine große Herausforderung. Der Gartenbesitzer hat den 
Garten so gestaltet, dass er selbst in heißen trockenen 
Sommern grünt und blüht. Das ´Natur im Garten´ zertifizierte 
Refugium ist auf 350 m² pflegeleicht mit vielen Pflanzen und 
Lebensräumen angelegt. Der findige Tüftler hat viele seiner 
praktischen und ungewöhnlichen Ideen im Garten umgesetzt.

Ort Steinweg 24
97453 Schonungen

Zugänglichkeit privat

Angebot Führungen auf Anfrage

Eigentümer Helmut Gleichmann

Kontakt Tel.: 09721 - 58911



PRIVAT

12 GARTEN HELBIG

In dem Dorf Waldsachsen 
ist aus einem typisch 
fränkischen Bauernhof ein 
echtes Gartenparadies auf 
2.500 m² entstanden. Birgit 
Helbig hat mit gestalterischem 
Feingefühl Vorgarten, 
Hof und Garten zu einem 

blühenden und inspirierenden Landhausgarten geformt, der 
an englische Gärten erinnert. Die erfolgreiche Instagram-
Influencerin kreiert Gartenbilder mit Pflanzen und Dingen 
aus vergangen Zeiten. In diesem Garten zeigt sich, dass 
sich Gartengestaltung und Naturgarten nicht ausschließen, 
sondern wunderbar 
ergänzen.

Ort Marktsteinacher Str. 16
OT Waldsachsen
97453 Schonungen

Zugänglichkeit privat

Angebot Besichtigung nach Rück-
sprache

Eigentümer Birgit und Klemens Helbig

Kontakt Mail:  
landhaus_garten@web.de 
Instagram:  
landhaus_garten



In einer Siedlung aus 
den 1970er Jahren hat 
Gartenbesitzer Wolfgang 
Kohlhepp, Handwerker, 
Künstler und anerkannter 
Experte für Bonsaikunst ein 
Gartenkunstwerk erschaffen. 

Der asiatisch anmutende Garten birgt viele Raffinessen und 
strukturelle Elemente. Drei Wassergärten bieten Erholung 
und Lebensraum für Tiere. 

Als Kulisse dient die selbst gefertigte, imposante 
Steinlandschaft aus Beton, die so natürlich wirkt als hätte 
sie Wind und Wetter Jahrhunderte lang geformt. Die über 50 
heimischen Baumminiaturen sind schöner geformt als die 
großen Originale. Der Gartenbesitzer gibt gerne Einblick in 
die Kunst seiner Art der Gartengestaltung.

PRIVAT

13 GARTEN KOHLHEPP

Ort Am Bonland 36
OT Oberwerrn
97464 Niederwerrn

Zugänglichkeit privat

Angebot Führungen auf Anfrage

Eigentümer Wolfgang Kohlhepp

Kontakt Tel.: 09726 - 1761



Hinter einer Hofanlage 
hat sich die Familie 
Scheder im ehemaligen 
Gemüsegarten auf 1.000 m² 
ihre Gartenoase geschaffen. 
Der Gartengestalter Klaus 
Scheder versteht es gekonnt, 

lauschige Sitz- und Aufenthaltsbereiche zum Entspannen 
zu schaffen. Die standortgerechten und gut durchdachten 
Staudenkombinationen sind nachahmenswert. Der 
Gemüse- und Selbstversorgergarten wird intensiv genutzt. 
Der Gartenbesitzer führt gerne durch seinen Naturgarten 
zertifizierten Garten, der die Liebe und Verbundenheit 
der Besitzer zu Pflanzen und der Insekten- und Tierwelt 
wiederspiegelt. 

PRIVAT

14 GARTEN SCHEDER

Ort Rimpacher Straße 2
97511 Lülsfeld

Zugänglichkeit privat

Angebot Führungen auf Anfrage

Eigentümer Klaus Scheder

Kontakt Mail:  
klaus_scheder@yahoo.de



Der Bürgerstimme 
Dorfgestaltung Schonungen 
hat sich in ehrenamtlicher 
Tätigkeit das Ziel gesetzt, 
die Vielfalt und den 
Wert pharmazeutischer 
Pflanzen darzustellen. Die 
Sammlung umfasst etwa 140 

Arzneipflanzen in den Anwendungs-Kategorien Husten und 
Atemwege, Magen und Darm, Herz-Kreislauf-Nerven, Nieren 
und Blase, Leber und Galle und Wundmittel-Haut-Rheuma. 
Eine ausführliche Beschriftung informiert den Besucher u.a. 
über die Giftigkeit und den Verwendungszweck. Die meisten 
Pflanzen werden in der Regel auch heute noch in der Medizin 
und in der Volksmedizin verwendet.

Führungen können in Verbindung mit dem Besuch im 
„Kleinen Apothekenmuseum“, Mainleite 4, Mainberg gebucht 
werden. 

ÖFFENTLICH

15 APOTHEKERGARTEN

Ort In den Bachgärten
97453 Schonungen

Zugänglichkeit tagsüber geöffnet

Angebot Führungen

Eigentümer Gemeinde Schonungen

Kontakt Friedrich Karl Schumm
Tel.: 09721 - 7383447
Mail: friedrich.schumm@
schonungen.net



Das mehrstöckige Renais-
sancegebäude wurde von 
Fürstbischof Julius Echter 
um 1600 erbaut. Es wurde 
als Sitz des bischöflichen 
Stadtvogtes genutzt. Seit 
2009 ist das Gebäude eine 
Seniorenwohnanlage. Der 
ehemalige Wirtschaftshof 
wurde als parkähnlicher Garten 
mit Brunnen, Sitzbereichen 
im Schatten und Rosengarten 
umgestaltet. Besucher werden 
mit Rosenhochstämmchen 
und Bodendeckerrosen 
begrüßt und der Pavillon ist mit 
Kletterrosen eingerahmt. 

ÖFFENTLICH

16 GARTEN DER JULIUS-ECHTER-AMTSVOGTEI

Ort Bürgermeister-Weigand-
Straße 5
97447 Gerolzhofen

Zugänglichkeit frei zugänglich

Angebot Führungen

Eigentümer Kreiscaritasverband 
Gerolzhofen-Volkack-Wie-
sentheid e.V.

Kontakt www.gerolzhofen.de



Im südlichen 
Naherholungsgebiet von 
Gerolzhofen befindet sich 
das Grüne Klassenzimmer 
mit dem 160 m² großen 
Heilkräutergarten. Hier 
wachsen Pflanzen, die schon 
die Großmütter für die gesund 
Erhaltung der Familie nutzten. 

Dieses fast vergessene Kräuterwissen vermittelt die 
Kräuterführerin Rita Popp als Hagesuse in Erlebnisführungen 
und Workshops.  
Der Garten bietet Lebensräume für Kleintiere und Insekten, 
sodass er als „Natur im Garten“ Schaugarten ausgezeichnet 
wurde.

ÖFFENTLICH

17 HEILKRÄUTERGARTEN NÜTZELBACHAUE

Ort Fußweg zu den Nützel-
bachseen zwischen 
Berliner Straße 46 und 48
97447 Gerolzhofen

Zugänglichkeit frei zugänglich

Angebot Führungen

Eigentümer Stadt Gerolzhofen

Kontakt www.hagesuse.de
www.gerolzhofen.de



Der Name des Ortes „Lilliveld“ 
wird zum ersten Mal in einer 
Urkunde aus dem Jahre 906 
erwähnt. Lilliveld lag an einem 
sumpfigen Gebiet mit vielen 
Wasserlilien und kam so zu 

seinem Namen. Drei gelbe Wasserlilien (Iris pseudacorus) im 
Wappen erinnern an den Ursprung der Gemeinde.  
Lilien sind das Motto geworden: Lülsfeld ist das Liliendorf. 
Am nördlichen Ortsrand ist der erste Liliengarten entstanden. 
Türkenbundlilien, Trompetenlilien, Königslilien, Tigerlilien 

und Madonnenlilien blühen 
dort von Juni bis September. 
Ergänzt wird die Pflanzung 
durch Taglilien, Schwertlilien, 
Palmlilien, anderen 
Stauden, einem Blumenfeld 
und unterschiedlichen 
Naturräumen. Lilien werden 
in den kommenden Jahren im 
ganzen Ort eine Rolle in der 
Bepflanzung spielen.

ÖFFENTLICH

18 LILIENDORF LÜLSFELD

Ort Seeweg
97511 Lülsfeld

Zugänglichkeit frei zugänglich

Angebot ---

Eigentümer Gemeinde Lülsfeld

Kontakt www.liliendorf.de



Unter dem Motto Kräuter, 
Kraut und Rüben – eine 
Runde Sache!, widmen 
sich die drei Gemeinden 
Sennfeld, Schwebheim 
und Gochsheim der langen 
Tradition des Gemüse- und 
Kräuteranbaus sowie den 
Besonderheiten dieser 
wertvollen Kulturlandschaft im 
Schweinfurter Mainbogen.  
Ein Lehrgarten, zwei 
Rundwege und drei 
Ausstellungen bieten 
viele Möglichkeiten 
zu unterhaltsamen 
Entdeckungen und 
abwechslungsreichen 

Spaziergängen. Je nach Saison treffen die Besucher auf bis 
zu 40 verschiedene Gemüsesorten und 20 Arzneikräuter!

PRODUKTIV

19 „KRÄUTER, KRAUT UND RÜBEN“ 

Ort Kräuterpavillon und Kräu-
terlehrpfad
Schulstraße
97525 Schwebheim

Gemüsepavillon und Ge-
müselehrpfad
Reichelshofer Straße / Am 
Bad Sennfeld
97526 Sennfeld

Ausstellungsraum und 
Lehrgarten
Am Hetzberg 1
97469 Gochsheim

Zugänglichkeit frei zugänglich

Angebot 1. April bis 31. Oktober 
täglich 10 - 18 Uhr

Führungen (auf Anfrage)

Eigentümer Gemeinde Sennfeld
Gemeinde Schwebheim
Gemeinde Gochsheim

Kontakt Koordinationsstelle 
Schweinfurter Mainbogen 
Marktplatz 1
97506 Grafenrheinfeld
info@schweinfurter-main-
bogen.de
www.kraeuterkrautundrue-
ben.schweinfurter-main-
bogen.de



In Sennfeld werden über 40 verschiedene Gemüsearten, 
Kräuter und Blumen auf ca. 40 ha Land angebaut. Diese 
regionale Vielfalt versorgt den grünen Markt in Schweinfurt 
und die Umgebung auch direkt ab Hof mit frischem Gemüse 
und regionalen Spezialitäten, wie dem Mangold „Sennfelder 
Stiel“ oder dem „Bamberger Wirsing“. In einem Pavillon kann 
man sich über modernen Gemüsebau in Sennfeld informieren. 

Schwebheim ist der fränkische Apothekergarten. 
Hier werden jährlich bis zu 54 verschiedene Heil- und 
Gewürzkräuter auf 100 ha Land angebaut, 40% der 
Anbauflächen nach streng biologischen Richtlinien. Bereits 
vor 350 Jahre sind Naturforscher auf den natürlichen 
Artenreichtum aufmerksam geworden. Einst wild gesammelt, 
werden ab dem 19. Jhdt. die Felder professionell mit 
Pfefferminze, Baldrian, Arnika, Melisse und vieles mehr 
bestellt. In einem Kräuterpavillon ist der Anbau als interaktive 
Ausstellung ganzjährig erlebbar. 

Vor 100 Jahren war Gochsheim als „Gurkendorf 
Gochsheim“ für seinen Gurken- und Zwiebelanbau 
deutschlandweit bekann. Sagenhafte Mengen von 7 Mio 
Gurken pro Tag wurden damals hier geerntet. Seit 1945 
ging der Gemüseanbau dann kontinuierlich zurück. Heute 
gibt es in Gochsheim noch fünf Gemüseanbaubetriebe. 
In einem Schau- und Lehrgarten wird die Vergangenheit 
wieder lebendig - er bietet eine einmalige Zeitreise in die 
Anbaumethoden und Gemüsevielfalt früherer Zeiten.

PRODUKTIV



OBJEKTE

GARTENKULTUR HISTORISCH
1    Dorfline in Birnfeld 
2    Gartenensemble Euerbach 
3    Kloster Maria Hilf Heidenfeld 
4    Schlosspark Werneck 
5    Stufenlinde in Grettstadt 

GARTENKULTUR ZEITGEMÄSS
6    Bibelgarten Euerbach 
7    Passionsgarten Sömmersdorf 
8    Urnengarten - Friedhof Bergrheinfeld 

GARTENKULTUR PRIVAT
9    Garten Bender mit Pfarrgarten 
10  Garten Dornberger 
11  Garten Gleichmann 
12  Garten Helbig 
13  Garten Kohlhepp 
14  Garten Scheder 

GARTENKULTUR ÖFFENTLICH
15  Apothekergarten 
16  Garten der Julius-Echter-Amtsvogtei 
17  Heilkräutergarten Nützelbachaue 
18  Liliendorf Lülsfeld 

GARTENKULTUR PRODUKTIV
19  „Kräuter, Kraut und Rüben“ Sennfeld - Schwebheim -    
      Gochsheim



Markt
Stadtlauringen

Gemeinde
Schonungen

Gemeinde
ÜchtelhausenGemeinde

Dittelbrunn

Gemeinde
Euerbach

Gemeinde
Wasserlosen

Gemeinde
Geldersheim

Gemeinde
Waigolshausen

Gemeinde
Schwanfeld

Gemeinde
Wipfeld

Gemeinde
Bergrheinfeld

Gemeinde
Grafenrheinfeld

Gemeinde
Schwebheim

Gemeinde
Röthlein

Gemeinde
Kolitzheim

Gemeinde
Lülsfeld Markt

Oberschwarzach

Stadt
Gerolzhofen

Gemeinde
Dingolshausen

Gemeinde
Sulzheim

Gemeinde
Donnersdorf

Gemeinde
Grettstadt

Gemeinde
Gochsheim

Gemeinde
Sennfeld

Gemeinde
Michelau i. Steigerwald

Markt
Werneck

Gemeinde
Niederwerrn



OBJEKTE - ORTE

Gemeinde Bergrheinfeld 
8    Urnengarten - Friedhof Bergrheinfeld

Gemeinde Euerbach 
2    Gartenensemble Euerbach 
6    Bibelgarten Euerbach 
7    Passionsgarten Sömmersdorf   -    OT Sömmersdorf

Stadt Gerolzhofen 
16  Garten der Julius-Echter-Amtsvogtei 
17  Heilkräutergarten Nützelbachaue

Gemeinde Gochsheim 
19  „Kräuter, Kraut und Rüben“ Gochsheim

Gemeinde Grettstadt 
5    Stufenlinde in Grettstadt

Gemeinde Kolitzheim 
9    Garten Bender mit Pfarrgarten

Gemeinde Lülsfeld 
14  Garten Scheder 
18  Liliendorf Lülsfeld

Gemeinde Niederwerrn 
13  Garten Kohlhepp   -   OT Oberwerrn

Gemeinde Röthlein 
4    Kloster Maria Hilf Heidenfeld   -   OT Heidenfeld

Gemeinde Schwebheim 
19  „Kräuter, Kraut und Rüben“ Schwebheim

Gemeinde Schonungen 
11  Garten Gleichmann 
12  Garten Helbig   -   OT Waldsachsen 
15  Apothekergarten

Gemeinde Sennfeld 
19  „Kräuter, Kraut und Rüben“ Sennfeld

Markt Stadtlauringen 
1    Dorfline in Birnfeld   -   OT Birnfeld 
10  Garten Dornberger   -   OT Wetzhausen

Markt Werneck 
5    Schlosspark Werneck

Gefördert durch das Bayerische Staatsministerium für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten, den Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung 
des ländlichen Raums (ELER)

 
Landratsamt Schweinfurt 
Umweltamt 
Schrammstraße 1 
97421 Schweinfurt 
Telefon: 09721 - 55 0 
E-Mail: brigitte.goss@lrasw.de 
www.lrasw.de


